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Der Krieg in Oktaſten
Halle 11 März

Enblich liegen wie bereits im Telegrammteil der geſtrigen Nummer
mitgeteilt ward beſtimmte Meldungen über den Verlauf der japaniſchen
Landoperationen vor Die Armeen des Mikado haben nunmehr den
Vorſtoß gegen die ruſſiſchen Stellungen ſüdlich von Mukden mit der
angenſcheinlichen Abſicht begonnen die Eiſenbahn anzugreifen und die
ruſſiſchen Verbindungen abzuſchneiden Einer Tientſiner Drahtung des

Daily Telegraph zufolge haben die Japaner bereits Föngwangtſchöng

einen Punkt nur 70 engliſche Meilen von der Eiſenbahn entfernt beſetzt
Die Ruſſen haben ſich nach dem der Eiſenbahn näher gelegenen Ta
kungling zurückgezogen und 36000 Ruſſen haben ſtark verſchanzte
Stellungen bei Ligojang und Haitſcheng eingenommen wo eine Schlacht
erwartet wird Einige kleine Gefechte haben ſtattgefunden nach denen die
Ruſſen ſich ſtets mit Verluſt zurückzogen

Das japaniſche Meer iſt im Augenblicke der Schauplatz eines
Keſſeltreibens Das gejagte Wild das geſtellt werden ſoll find die
ruſſiſchen Kreuzer von Wladiwoſtok die Jäger find die japaniſchen
Schiffe Gerüchtweiſe verlautet daß ſchon ein Gefecht ſtattgefunden hat
Es ſoll bereits am 7 März zum Schiffskampf gekommen ſein und unter
dem 8 März wird aus Tokio gemeldet daß der Schauplatz dieſes Kampfes

die Poßjetbai geweſen iſt Es wird nicht angegeben daß ein ſchwerer
entſcheidender Schlag hier gefallen iſt Danach muß man vorläufig an
nehmen daß zwar eine gegenſeitige Beſchießung ſtattfand aber auch hier

das Gefecht dann abgebrochen wurde Die japaniſche Flotte hätte alsdann

den erſten Teil ihrer Aufgabe gelöſt Dieſer beſtand darin den Auf
enthaltsort des Wladiwoſtok Geſchwaders aufzuſpüren Naturgemäß ge
ſchah dies mit leichten und ſchnellen Schiffen die in der Lage waren
heranzulaufen die Stärke des Feindes feſtzuſtellen dann das Gefecht abzu
brechen und der Hoauptflotte der Japaner Nachricht zu geben ohne den

einmal aufgefundenen Feind aus dem Auge zu verlieren Sobald die
ruſſiſchen Kreuzer von japaniſchen Linienſchiffen zur Schlacht gezwungen

werden ſind fie verloren Wie ſie einmal aufgeſpürt ſich dieſem Ver
nichtungskampf entziehen könnten iſt ſchwer zu ſagen Jn einer ſicheren

Bucht könnten ſie liegen bleiben Sicher iſt ein Hafen aber nur ſobald
Küſtenbefeſtigungen vorhanden ſind Die Schiffe werden in dem letzteren

Fall durch Blockade feſtgehalten Suchen ſie über See zu entkommen ſo
kann dies höchſtens bei Nacht und Nebel gelingen Sie müßten ihren
Beobachtern aus Sicht geraten Das Günſtigſte würde alsdann ſein
wenn ſie den Schutz des befeſtigten Hafens von Wladiwoſtok wieder er
reichen könnten

Laut Meldung aus Tokio iſt dem Admiral Kamimuraga dem Chef
des zweiten Geſchwaders folgender Bericht über den Angriff auf Wladi
woſtok zugegangen Wie vorher angeordnet kam das Geſchwader an der
öſtlichen Einfahrt von Wladiwoſtok am Morgen des 6 an und mußte
och eine mit Eis bedeckte See paſſieren Feindliche Schiffe wurden im
iußeren Hafen nicht geſehen Die japaniſchen Schiffe näherten ſich den

itterien an der Nordküſte von einem Punkte außerhalb des Schußbereichs
er Batterien auf dem Balzan Vorgebirge und an der Bosporus Straße
Nachdem wir den inneren Hafen von 1 Uhr 50 Minuten an ungefähr

Minuten beſchoſſen hatten zog ſich das japaniſche Geſchwader zurück

Ich bin der Anficht daß die Beſchießung bedeutenden Schaden angerichtet

hat Man ſah Soldaten an Land aber die ruſſiſchen Batterien er
widerten das Feuer nicht Um 5 Uhr nachmittags wurde ſchwarzer Rauch
in der öſtlichen Einfahrt bemerkt Ich glaubte er rühre von feindlichen
Schiffen her aber der Rauch verſchwand allmählich wieder Am Morgen
des 7 unternahm das japaniſche Geſchwader eine Rekognoszierungsfahrt

in die Amerika Bucht und die Strelok Bucht aber es wurde nichts Un
gewöhnliches bemerkt Die Schiffe näherten ſich um Mittag wieder der
öſtlichen Einfahrt von Wladiwoſtok aber es wurden weder feindliche
Schiffe geſehen noch ſchoſſen die Batterien Das Geſchwader ging dann
nach der Poßjet Bucht aber da auch dort nichts vom Feinde zu ſehen
war zog es ſich wieder zurück

Aus dem fernen Oſten iſt die Gemahlin des Offiziers der das
Port Arthur Geſchwader bei Ausbruch der Feindſeligkeiten kommandierte
in der ruſſiſchen Hauptſtadt angelangt Sie berichtet über den erſten
japaniſchen Angriff und ſucht dabei beſonders ihren Gatten Admiral
Starck und ſeine Offiziere gegen die Anſchuldigungen daß ſie zu ſorglos
und unachtſam geweſen ſeien in Schutz zu nehmen Wir entnehmen der
längeren Schilderung folgendes Bereits einige Tage vor dem 9 Februar
herrſchte in Port Arthur eine aufgeregte Stimmung Es waren keinerlei
beſtimmte Nachrichten über den bevorſtehenden Krieg da doch deuteten

Privatnachrichten aus Petersburg darauf hin daß etwas Ernſtes zu er
warten ſtehe Alle waren auf dem Poſten vom Admiral bis zum letzten
Hafenarbeiter Die Spannung wurde ſchließlich ſo groß daß allgemein
das Schlimmſie erwünſcht erſchien als dieſe Ungewißheit Wie kann man

hier von unvorbereitet reden Jch weiß nicht wie es anderwärts war
aber Port Arthur war lange vorbereitet Alle Schiffe ſtanden kriegsbereit
In den letzten Tagen vor dem Ueberfall unternahmen unſere Torpedoboote

Rekognoszierungen beurlaubte Offiziere durften nicht länger als bis 8 Uhr
abends an Land verweilen ja obgleich wir den Ausfall kaum ahnen
konnten war an jenem Tage der Befehl erteilt daß um 5 Uhr nachmittags
alles an Bord ſein müſſe Das Geſchwader ſtand auf der äußerſten
Rerde ſobald dann die Nachricht von dem Abhruch der diplomgtiſchen
Beziehungen eintraf zweifelte niemand mehr an einer unmittelbar bevor
ſtehenden Kataſtrophe

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 10 März Hofnachrichten Heute morgen unternahm
der Kaiſer den gewohnten Spaziergang im Tiergarten beſuchte dabei
das Denkmal der Königin Luiſe deren Geburtstag auf den Donnerstag
fiel hatte eine Beſprechung mit dem Reichskanzler in deſſen Palais empfing
den Polizeipräſidenten von Frankfurt a den Kriegsminiſter und hielt
im Apollo Saal eine Kriegsſpiel Schlußbeſprechung ab an die ſich ein
Frühſtück der Teilnehmer ſchloß

Auf der bevorſtehenden Seereiſe des Kaiſers nach
Neapel werden ſich im Gefolge befinden Generaladjutant von Pleſſen der
Chef des Marinekabinetts Admiral Frhr v Senden Bibran die General
leutnants v Scholl und Graf v Hülſen Häſeler Hausmarſchall Frhr von
Lynker Geſandter von Tſchirſchky und Bögendorff General à la suite
v Löwenfeld Graf Hohenau Geheimer Oberregierungsrat v Valentini
Geheimer Legationsrat Klehmet Wirkl Legationsrat v Roſen Fregatten
kapitän Flügeladjutant v Grumme die Flügeladjutanten Graf Schmettow
v Friedeburg Leibarzt Dr Jlberg Marinemaler Willy Stöwer Als
Gäſte nehmen teil Admiral z D Hollmann Vizeadmiral z D Menſing
Zeremonienmeiſter v Heſſenthal Oberſt a D v Criscy Hofmarſchälle

Z GUYÖYmrhrvueannkhhoane
a D Frhr v Reiſchach Generalleutnant Frhr von und zu Egloffſtein
Graf Max Pückler Geſandter z D Redern Oberjägermeiſter Frhr
von Heintze

Ueber das Begräbnis des Grafen Walderfſee am Donners
tag wird aus Lütjenburg gemeldet Kurz vor dem Eintreffen des
Sonderzuges mit der Leiche des Grafen Walderſee ſtellten ſich eine Kom
pagnie des Jnfanterie Regiments Herzog von Holſtein Nr 85 und die
3 Batterie des Feldartillerie Regiments Nr 9 unter dem Kommando des
Hauptmanns Sachs der ſieben Jahre Adjutant des Grafen Walderſee
geweſen iſt und unter ihm den chineſiſchen Feldzug mitgemacht hat am
Bahnhofe auf Gegen 1 Uhr traf der Zug ein Die kurz vorher aus
Plön angekommenen Prinzen Auguſt Wilhelm und Oskar begrüßten
die Gräfin Walderſee worauf acht Kanoniere den Sarg auf den ſechs
ſpännigen Leichenwagen hoben Unter ſtrömendem Regen ſetzte ſich der
Zug in Bewegung Jm erſten Wagen folgten die Gräfin Walderſee und
der Neffe des Grafen im zweiten die beiden Prinzen mit ihrem Gouverneur
Major v Gontard dann folgten die Vertreter des Prinzen und der
Prinzeſſin Heinrich Hofmarſchall Freiherr v Seckendorff und Kammer
herr Graf Hahn Neuhaus Hieran ſchloſſen ſich die zur Teilnahme be
fohlenen Offiziere der Oberpräſident Freiherr v Wilmowski und der
Magiſtrat von Lütjenburg Den Schluß des Zuges bildeten Vereine und
Abordnungen Den ganzen etwa halbſtündigen Weg bis zum Hofe Stöß
wo ſich die Familiengruft befindet hielt eine zahlreiche Menſchenmenge
beſetzt Auf dem Hofe wurde der Sarg von acht Artillerie Unteroffizieren
aufgehoben und nach der Gruft getragen Die Prinzen führten die Gräfin
Walderſee und deren Nichte Die Trauerrede hielt Paſtor Weinreich
Ottenſen der langjährige Seelſorger der Familie eingeſegnet wurde die
Leiche durch Paſtor Möding Lütjenburg Während der Einſegnung gab
die Artillerie einen Trauerſalut und die Infanterie drei Salven ab

Unter der Spitzmarke Erfüllung und Verſagung
ſchreibt uns unſer parlamentariſcher Mitarbeiter unterm 10 März Mit
den von der National Korreſpondenz verheißenen Reichstagsdiäten
oder Anweſenheitsgeldern iſt es nichts Die Sachlage ſchreibt die Nat
Zig heute abend iſt nach wie vor unverändert und vorläufig eine Er
füllung der vom Reichstag wiederholt geſtellten Forderung nicht zu er
warten Jn ähnlichem Sinne äußert ſich das Berl Tagebl Gar
keinen Glauben hat wie heute aus Geſprächen der Parlamentarier hervor
ging von vornherein die frohe Botſchaft im Reichstag gefunden Hier iſt
man ſeit langem davon unterrichtet daß Graf Bülow Hinderniſſen be
begegnet und zwar nicht im Bundesrat obſchon auch hier Widerſpruch
beſteht Wie die Dinge legen muß die preußiſche Regierung Abſtand
nehmen den Diätenentrag zu unterfrützen Mögihherweiſe find die Er
fahrungen die jetzt mit der verſpäteten Erledigung des Reichshaushalts
etats gemacht werden nicht ohne Einfluß Denn wäre der Reichstag nicht
von der chroniſchen Beſchlußunfähigkeit gelähmt ſo hätte längſt der Viel
rederei ein Ende gemacht werden können Das Zentrum vermag ſeine
Leute nur dann ziemlich vollzählig in den Reichstag zu bringen wenn
es in einer wichtigen Entſcheidung ſeiner Auffaſſung zum Siege verhelfen
will An den anderen Tagen weiſen gerade die Reihen der ſtärkſten
Partei die meiſten Lücken auf Wir ſind machtlos ohne Diäten erklären
die Zentrumsführer Nicht viel beſſer beſtellt iſt es auf Seiten der Rechten
Oiejenigen die tatſächlich die Geſchäfte des Reichstags dirigieren ſind die
aus der Parteikaſſe ausreichend verſorgten Sozialdemokraten

Von Jntereſſe iſt jedenfalls das Urteil der Germania
über die Aufhebung des J 2 des Jeſuitengeſetzes Das Zentrumsblatt
ſagt am Schluſſe einer längeren Beſprechung Nun iſt dieſer un nütze
und gehäſſige S 2 des Jeſuitengeſetzes durch den Beſchluß des
Bundesrats doch beſeitigt und wenn uns auch die Aufhebung des ganzen
Jeſuitengeſetzes als eines Ausnahmegeſetzes noch verweigert wird ſo gereicht
es uns doch zur großen Befriedigung daß endlich wenigſtens der h äß
lichſte Auswuchs dieſes Ausnahmegeſetzes der die einzelnen Mit
glieder des Jeſuitenordens für vogelfrei erklärte aufgehoben worden iſt
Jm kulturkämpferiſchen Lager wird jetzt wohl ein großes Wehklagen ſich
erheben daß eine der ſtarken Säulen des Deutſchen Reiches geſunken
einer der feſteſten Dämme gegen den heranbrauſenden Ultramontanismus
gebrochen ſei es wird nicht nötig ſein die allbekannten Strophen dieſes
Jammergeſanges noch einmal herunterzuleiern Ernſt nimmt ihn kein

Vetter Martin
Dorf Roman von A v Hahn

Fortſetzung Nachdruck verboten
Nein Theres auch das iſt zu wenig ſagte er tonlos
So wißt Jhr nichts nichts was ihn retten kann ſtöhnte

ſie in erſchütternder Qual Und gilt s mein Leben ich will
ja alles alles tun und auf mich nehmen Ratet helft mir
Vetter flehte ſie ſeine Hand mit ihren ſchwachen Fiugern um
ſpannend

vLaß mir eine Zeit ich will nachdenken Du weißt s ja
u mußt s wiſſen wie ich auch mein Leben für Dich hingeben

nunt

So helft mir nur Vetter helft klammerte ſie ſich an
ich laß Euch nicht eher als bis Jhr mir s verſprecht

Jch will nachdenken Theres das verſprech ich Dir aber
jetzt ſei ſtill und ſtreng Deinen armen Kopf nicht mehr an

enk wenn Du wieder krank wirſt was dann wohl geſchehen

Recht habt Jhr geſund muß ich bleiben flüſterte
e erſchöpft in die Kiſſen zurückſinkend und mit den zitternden
pngern über die blaſſe Stirn fahrend Ach lieber Gott wie
das ſchrecklich

Jn dieſem Augenblick ging die Tür auf und die Baſe
W den Kopf herein Martin rief ſie und wie es dem
Krugwirte ſchien mit ängſtlicher Stimme komm einmal her

Es iſt einer da der was Wichtiges bringt
Denk an da ſind zwei vom Gericht gekommen erzählte

e ihm draußen flüſternd die jetzt gar mit Theres über die
Unglücksgeſchichte ſprechen wollen Jch hab mich ſchon dagegen

gewehrt wie der Engel Gabriel ſelbſt aber ſie laſſen nicht nach
und haben da ein Papier vom Doktor mit worin es ſteht

die Theres jetzt vernehmungsfähig wär Was ſagſt jetzt
azu ſchloß ſie ratlos Die Dirn kann ja den Tod davon
haben

und ſah ſo beſtürzt aus den Augen daß ihre Angſt noch wuchs
Eine Weile blickte er dann ſtarr vor ſich hin Dann aber ſagte
er wider ihr Erwarten mit großer Ruhe und Luſtigkeit wie einer
der mit einem ſchnell entworfenen Plan fertig geworden Laßt
nur Mutter wir können dagegen nichts einwenden und
einmal mußt es ja doch kommen Bittet nur die Herren um
eine halbe Stunde Geduld Jch will mit Theres zuvor reden
und ſie vorbereiten

Eilfertig ſtieg die bekümmerte Wirtin hinunter und Martin
kehrte zu Theres zurück Sein Herz hämmerte in wuchtigen
Schlägen gegen ſeine Bruſt und die Erregung trieb ihm das
Blut in die Stirn Jetzt ſtand er vor der Entſcheidung

Aeußerlich aber ſchien er ruhig und auch ſeiner Stimme
war der Sturm nicht anzumerken der in ihm tobte als er an
ihr Lager trat und ſagte

Theres jetzt reg Dich nicht auf Etwas Wichtiges ſteht
Dir bevor Jch bitt Dich bleib ruhig Je ruhiger Du
erſcheinſt um ſo mehr dienſt Du der Sache die Dein Herz
bekümmert Unten ſind zwei Herren vom Gericht die allerlei
von Dir über Andreas Huber wiſſen wollen Bleib ſtill
Theres mahnte er mit erregter Stimme als ſie mit einem
Laut des Schreckens tiefer in die Kiſſen zurückſank und ihn
aus ſtarren Augen verzweifelt anblickte es iſt wie eine Er
leuchtung über mich gekommen und ich weiß jetzt etwas was
Dir helfen kann Andreas zu retten

Sprecht ſtieß ſie atemlos hervor und richtete ſich ſich
an ſeinen Arm klammernd halb auf

So hör mich an fuhr er haſtig fort Du mußt jetzt
vor allem in Deine ganze Ausſage den Sinn hineinlegen daß
Du Andreas Huber gar nicht ſo arg geliebt haſt wie es die
Leut ſich am End erzählen mögen und mußt ſagen daß
Huber das auch ſchon gewußt hat und daß Jhr im Zorn aus
einander gegangen ſeid Nur den Grund davon ſag nicht der

Martin war bei der Mitteilung auch ganz blaß geworden Leut wegen warum ſollſt Dich unnütz in ſchlechten Leumund
bringen 2

Aber ſie werden es doch nicht glauben ſagtet Jhr doch
vorhin ſo ſchaltete ſie aufgeregt ein

Sie werden es glauben wenn Du weiter ſagſt was ich
Dir jetzt raten will Verſprich mir aber erſt nicht zu er
ſchrecken fuhr er mit verſagender Stimme fort die Aufregung
ſchnürte ihm die Stimme ein daß er s wie einen Druck im
Halſe fühlte Verſprichſt mir das ſtieß er dringlich hervor
und ergriff ihre beiden Hände ſie feſt an ſeine Bruſt drückend
Eine leidenſchaftliche Aufregung war über ihn gekommen die
ihm alle Beherrſchung rauben wollte Da er aber ſah daß
ſein Weſen ſie erſchreckte zwang er ſich gewaltſam zu äußerer
Ruhe zurück Hing doch jetzt alles von dem Eindruck ab den
er und ſeine Worte in dieſem Augenblick auf fie machten

Schau ſagte er um ihr eine Erklärung für ſeine Er
regung zu geben ich bin in Sorge daß Du mir bös um das
werden könnteſt was ich Dir raten will Glaub mir nur eins
Theres flehte er mit zitternder Stimme daß es um Dich
geſchieht nicht um meinetwillen glaub s daß ich zufrieden wär
glücklich wenn ich Dich immer nur wie eine Tochter anſehen
könnt und mir erſt ein anderer Gedanke in dieſer Stunde ge
kommen iſt Und glaub mir auch daß ich Dir s nicht nach
tragen will und alles ſein ſoll wie bi wenn Dir das
Opfer doch zu ſchwer ſcheinen ſollte

Sprecht ſtöhnte ſie mit angſtgeweiteten Augen als ahne
ſie was ſeine Lippen noch zurückhielten

her79 F

Es gibt nur ein einziges was ihn retten kann ſagte er
darauf mit einem tiefen Atemzug er fühlte ſich in dieſem
Augenblick nicht minder erſchöpft als ſie innere Aufregung
und der Zwang der Beherrſchung hatten ſeine Kräfte bis
aufs äußerſte angeſpannt Es gibt nur ein einziges das

o eſoa 1 F neweiſen kann zwiſchen Dir und Huber habe keinedem Gericht
Liebſchaft mehr beſtauden wenn Du ausſagſt daß Du zurzeit
der Tat ſchon mit einen anderen in Verjpruch geſtanden
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Seite 2 Sonnabend
Menſch mit Ausnahme der ganz harmloſen Leute Dagegen wird in
weiteſten Kreiſen des deutſchen Volkes und nicht zum wenigſten im deutſchen
Reichstage ein Gefühl der Erleichterung und Befriedigung darüber ein
treten daß der Bundesrat endlich den Mut gefunden hat den S 2 des
Jeſuitengeſetzes der ſchon längſt nicht nur unpraktiſch ſondern auch
unhaltbar geworden war fallen zu laſſen und in die Numpelkammer zu
werfen Der Bundesrat hat damit nicht an letzter Stelle ſich ſelbſt einen
guten Dienſt erwieſen

n allen proteſtantiſchen Kreiſen des Königreichs
Sachſen ruft der Bundesratsbeſchluß betreffend die Aufhebung des s 2
des Jeſuitengeſetzes große Erregung hervor Aus Dresden wird
unterm 10 gemeldet Vor Beginn der heutigen Sitzung berieten die kon
ſervative und die nationalliberale Fraktion der zweiten Kammer gemeinſam
über die neugeſchaffene Lage Höchſtwahrſcheinlich werden beide eine ent
ſprechende Interpellation an die Regierung richten Aus Leipzig be
richtet man Die Leipz Ztg erklärt bei Beſprechung der vom Bundesrat
beſchloſſenen Aufhebung des J 2 des Jeſuiſengeſetzes daß die ſächſiſchen
Stimmen gegen die Aufhebung des Paragraphen abgegeben worden
ſind Jm Anſchluß hieran ſei noch folgendes erwähnt Die Geraer
Ztg meldet die Vertretung des Fürſtentums Reuß jüngere Linie habe
im Bundesrat gegen die Aufhebung des S 2 des Jeſuitengeſetzes geſtimmt

Jn Saarbrücken wurde in der Nacht zum Donnerstag das Bis
marck Denkmal zu einer anti ultramontanen Kundgebung benutzt
Das Haupt Bismarcks war mit einem langen Trauerflor verhüllt und
an den Händen ein großes Plakat befeſtigt mit der Aufſchrift Bismarck
erwach Wahr unſere Sach S 2 des Jeſuitengeſetzes Die Polizei
entfernte Flor und Plakat

Gouverneur Leutwein meldet unter dem 10 daß durch
Hauptmann Pubder die Kriegslage im Bezirk Otjimbingwe feſtgeſtellt iſt
Der Gegner ſteht mit einem Teile in ſtarker Stellung bei Oruware weitere
ſchwächere Abteilungen am Liewenberg und ſüdlich Oruware Ober
häuptling Samuel Mahahero ſteht öſtlich Okahandja Häuptling Tetjo
iſt vor der Kolonne des Majors von Glaſenapp im Rückzuge den Noſob
aufwärts nach Onjati Jm Weſten hat der Gegner die EtjoBerge ge
räumt und zieht ſich vor der Kolonne des Majors von Eſtorff ebenfalls
nach Onjati zurück Von den Hereros im Nordoſten liegt keine Nach
richt vor

Jm Herbſt 1904 wird eine große Anzahl tropendienſtfähiger
Dreijährig Freiwilliger für die Beſatzung von Kiautſchou zur
Einſtellung gelangen Die Ausreiſe erfolgt im Frühjahr 1905 die Heim
reiſe im Frühjahr 1907 Es werden jetzt ſchon amtliche Aufforderungen
an militärdienſtpflichtige Bewerber erlaſſen Bauhandwerker und andere
Handwerker werden bei der Einſtellung bevorzugt Die dienſtpflichtigen
Mannſchaften erhalten in Kiautſchon neben der Löhnung und Verpflegung
eine Teuerungszulage von 0,50 Mk täglich die Kapitulanten eine Orts
zulage von 1,50 Mk täglich

Nach einer Mitteilung der Deutſchen Mediziniſchen
Wochenſchrift hat Robert Koch ſeinen Aufenthalt in Bulawayo
verlängert um die in Britiſch Südafrika herrſchende Pferdeſterbe und die
Bedingungen für ihre Bekämpfung zu ſtudieren Anfangs April wird ſich
Koch nach Dar es Salaam begeben um das Küſtenfieber der Rinder
für das er in Britiſch Südafrika eine erfolgreiche Behandlungsmethode
gefunden hat und ferner die Malaria in den Bereich ſeiner Unter
ſuchungen zu ziehen um anfangs Juni alſo noch vor Ablauf ſeines Ur
laubs nach Berlin zurückzukehren Ob Robert Koch jedoch dann ſein
bisheriges Amt als Leiter des Jnſtituts für Jnfektionskrankheiten wieder
antritt oder ob er wie vielfach behauptet wird endgültig ſeine Berliner
Stellung aufgibt um in den Dienſt der Kapregieryng zu treten oder ob
er dem Namen nach in ſeiner bisherigen Stellung verbleibt tatſächlich
jedoch eine weitere Forſchungsreiſe in Afrika unternimmt darüber ſchwebt
bis zu dieſer Stunde noch ein völliges Geheimnis

Oeſtreich Ungarn
Das Ende der ungariſchen Obftruktion

Peſt 10 März Jm Abgeordnetenhauſe ſpielte ſich heute ein denk
würdiger Vorgang ab Abg Koloman Thaly von der Koſſuth
partei richtete den dringenden Appell an die obſtruktioniſtiſche
Oppoſition der Rekrutierungsvorlage nicht länger Widerſtand
entgegenzuſetzen teils aus Rückſicht auf die ſchwerbetroffenen Erſatz
reſerviſten die einberufen ſeien teils um dadurch den Miniſterpräſidenten
zu bewegen daß er von der außerordentlichen Verſchärfung der Haus
ordnung abſehe Begeiſterte Zuſtimmung im ganzen Hauſe mit Aus
nahme einer kleinen Schar von Obſtruktioniſten Graf Tisza erklärte
daß er ſeinen Antrag betr Verſchärfung der Hausorbnung zurückziehe
falls die Rekrutenvorlage mit größter Beſchlennigung angenommen werde
Stürmiſcher Beifall auf allen Seiten des Hauſes Thaly begab ſich von

den Bänken der Oppoſition zu dem Miniſterplatz und drückte dem Grafen
Tisza die Hand Es ertönten Rufe Eljen Thaly Viele Mitglieder
wurden zu Tränen gerührt Der Präſident von Rührung über
mannt unterbrach die Sitzung Nachdem dieſe wieder eröffnet
war erklärte Abg Ugrom namens der Obſtruktioniſten daß ſie der
ſchleunigen Erledigung der Rekrutenvorlage zuſtimmen Die öffent
liche Meinung werde anerkennen daß die Obſtruktioniſten den Kampf für
Geltendmachung der ungariſchen Sprache in der Armee bis zum äußerſten
geführt haben jedoch da ihre Kräfte nunmehr verſagen von einem
weiteren Kampfe abſtehen müſſen Graf Tisza erklärte er würde den
feierlichen Augenblick beeinträchtigen wenn er ihn mit Gloſſen begleiten

iſt mein einziger Rat der einzige Ausweg Und fuhr er
mühſam nach Atem ſchöpfend fort da Du außer mir
keinen opferwilligen Freund haſt der Dir zuliebe die Wahr
heit ins Geſicht ſchlagen wird ſo mußt halt ſagen ich wär
der Mann Er ſtreifte ſie mit einem forſchenden Blick Er
hatte erwartet ſeine Worte würden ſie in große Beſtürzung
verſetzen Da ſie ihn aber nur mit dem Ausdruck banger Er
wartung anſah merkte er daß ſie die weiteren Notwendigkeiten
die er an dieſen Vorſchlag knüpfen wollte noch nicht ahnte
Um aber auch über dieſen ſchwerſten Berg gleich hinwegzu
kommen und ihr nicht Zeit zur Ueberlegung zu laſſen fuhr er
fort Damit iſt s aber noch nicht genug Du mußt es auch
vor der Hauptverhandlung beweiſen verſtehſt Daß bei den
Richtern kein Zweifel beſteht mußt Du Dich auch noch vorher
mit mir trauen laſſen Schau ſchnitt er ihr den Ausruf ab
der auf ihren bleichen Lippen zitterte und blickte ſtarr durchs
Fenſter er konnte ihr in dieſem Augenblick nicht ins Auge
ſehen ſchau wer ein Opfer bringen will der muß es auch
ganz vollbringen können Das halbe Opfer kann in dieſer
Sache gar nichts nützen Wenn Du auch Andres entſagen
willſt und mußt denn er ſelbſt hat ja ſchon mit Dir gebrochen
helfen kannſt Du ihm dadurch doch nicht Aber ich weiß ja
nicht ob Deine Liebe für ihn groß genug iſt daß Du ihm
Freiheit und Leben mit einem wirklichen Opfer erkaufen willſt
das mußt allein mit Dir abmachen Aber ſchnell mußt Dir
jetzt klar werden Ja mußt dann auf der Stell ſagen geht
dieſe Stund vorbei dann iſt s zu ſpät Unten wartet der Ge
richtsmann der alles aufſchreiben wird was Du ihm ſagen
willſt und in drei bis vier Wochen kommt s zur letzten Ent
ſcheidung Sind wir dann Mann und Frau dann gibt s
keinen Zweifel mehr für die Richter dann kann Andres nein
ich bin ſogar gewiß daß er dann ſicher freikommt denn nur
um die vertrackte Liebesgeſchicht an der ihm ſelbſt ſchon gar
nichts mehr gelegen geht s ihm vielleicht an Hals und Kragen
Sonſt möcht ihm gewiß niemand die Tat zutrauen Biſt alſo
ſtark genug das Opfer zu bringen und zu Ende zu führen
dann ſag ja ſonſt nicht Sonſt wird ſeine Sache erſt recht
ſchlimm wenn Du hinterher ſagſt Du bringſt s nicht fertig
und uns möchteſt auch damit noch ins Unglück bringen weil
wir dann eine falſche Ausſag vor Gericht gemacht hätten
Nun ſprich Theres Die Entſcheidung über Leben und Tod
liegt in Deiner Hand ſprich aber überleg Dir s recht

Fortfetzung ſolgt

n nn Z

würde Die Einreichung ſeines Antrags betr Verſchärfung der Haus
ordnung ſolle als nicht geſchehen zu betrachten ſein Minutenlanger be
geiſterter Beifall und Händeklatſchen Alle Blätter feiern in geradezu
enthuſiaſtiſcher Weiſe die Beendigung der Obſtruktion Der Peſter
Lloyd ſchreibt Der Jubel mit dem die Beendigung der Obſtruktion
namentlich das ebenſo kluge als patriotiſche Vorgehen des Grafen Tisza
vom ganzen Hauſe aufgenommen worden iſt läßt ſich kaum beſchreibenHeſ Hirlap ſchreibt Es bildet einen Ruhmestitel Koloman Thalys

daß er der Sehnſucht aller Patrioten einen ſo ergreifenden Ausdruck ver
liehen hat und es muß Tisza ebenſo als auch Ugrom hoch angerechnet
werden daß ſie das Wort im Fluge erhaſcht daß Tisza keinen zu hohen
Preis gefordert und daß Ugrom mit ſo viel Bereitwilligkeit die Waffen
ſtreckung vollzogen hat

Jtalien
Großer Jubel in Rom

Jm Vatikan herrſcht große Freude über die Entſcheidung des Bundes
rates in Sachen der Aufhebung des Jeſuitengeſetzes Eine vati
kaniſche Perſönlichkeit weiſt den Korreſpondenten den B darauf hin
daß während Frankreich die Orden austreibe Deutſchland einſt das Reich
des Kulturkampfes nunmehr die Jeſuiten wieder aufnehme Welcher
Unterſchied zwiſchen einſt und jetzt ſchloß mein Gewährsmann

Früher erblickte man in Deutſchland den Feind aller Aſpirationen des
heiligen Stuhles heute iſt es das gelobte Land der Kirche Auch
Baron Hertling dem jener Korreſpondent am Donnerstag früh zufällig
begegnete ſcheint ſich des Sieges zu freuen denn ſein rundes freundliches
Geſicht ſtrahlte wie das Antlitz eines Triumphators

Amerika
Standbild Friedrichs des Grofſzen

Bei der Beratung des Heeresbudgets im Senate fragte laut Meldung
aus Waſhington Bacon an ob das Budget eine Poſition für die Koſten
der Errichtung des Standbildes Friedrichs des Großen vorſehe
Der Vorſitzende der Militärkommiſſion Proktor verneinte die Frage und
erklärte eine dahingehende Beſtimmung ſei durch eine andere geſetz
geberiſche Maßnahme zu treffen Teller fragte von welcher amtlichen
Stelle aus die Annahme des Standbildes erfolgt ſei Bacon erwiderte
eine amtliche Auskunft über die Angelegenheit liege zwar nicht vor nach
Zeitungsmeldungen verlaute aber daß der Präſident bekannt gegeben
habe daß er das Werk annehme Der Kongreß habe ſich mit der An
gelegenheit nicht befaßt Bacon fügte Einwendungen gegen die An
nahme des Standbildes hinzu leitete ſeine Ausführungen aber durch die
Erklärung ein daß er mit ſeinen Worten weder den Präſidenten noch den
deutſchen Kaiſer oder das deutſche Volk beleidigen wolle Er würde
ſich freuen wenn in Waſhington Standbilder vieler Deutſchen errichtet
würden von Männern die ſich in Wiſſenſchaft und Kunſt ausgezeichnet
haben wie zum Beiſpiel Goethe und Wagner er glaube aber nicht
daß die Errichtung der Statue Friedrichs des Großen in Waſhington mit
den Wünſchen des Volkes der Vereinigten Staaten in Einklang
ſtehe Er ſei ſich jedenfalls deſſen ſicher daß viele ſo dächten und er ge
höre zu dieſen Aus der Geſchichte Friedrichs des Großen ſei keine
Tatſache bekannt die ihn zu einem Jdeal für das amerikaniſche Volk
machen würde außer ſeinem Mut und der Hingabe für ſein Volk die alle
bewundern müſſen

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

s Berlin 10 März
Abgeordnetenhans

Die Beralung des Eiſenbahnetats wird bei dem Titel Beſoldungen
fortgeſetztAbg Bruſt Ztr fordert Gehaltsaufbeſſerungen für die Bahnſteig

ſchaffner und Lokomotivheizer Dann fährt er fort Jm allgemeinen kann
ich es aus Gründen der allgemeinen Gerechtigkeit nicht billigen daß Arbeiter
ihrer politiſchen Ueberzeugung willen gemaßregelt werden aber in dem
Falle der 27 Eiſenbahnarbeiter die wegen Zugehörigkeit zu einer ſozial
demokratiſchen Organiſation entlaſſen wurden ſcheint die Sache anders zu
liegen Wenn die Leute bei Eingehung ihres Vertragsverhältniſſes darauf
hingewieſen wurden daß die Zugehörigkeit zu einer ſozialdemokratiſchen
Agitation nicht geduldet werde ſo kann ich dem Vorgehen des Miniſters
die Berechtigung nicht abſprechen Das Vereinigungsrecht der Land und
der Eiſenbahnarbeiter muß anders geregelt werden als das der gewerb
lichen Arbeiter Hier muß das Einzelintereſſe hinter dem Geſamtintereſſe
zurücktreten

Abg Feliſch konſ wendet ſich gegen die Konſumvereine der Bahn
beamten und gegen das Vereinigungsrecht der Bahnarbeiter

Abg Heckenroth konſ begrüßt die Stellung des Miniſters zu den
Arbeiterausſchüſſen und wünſcht BVeſſerſtellung der Streckenarbeiter

Abg Dr Schultz Bochum ntl fordert daß die Bahnverwaltung mit
aller Energie dem Eindringen der Mächte des Umſturzes in die Kreiſe
der Eiſenbahner entgegentritt

Abg v Leipziger konſ tritt für Beſſerſtellung der Bahnmeiſter ein
Abg v Zedlitz frkonſ dankt dem Miniſter für ſeine Haltung

Die Eiſenbahner ſind gewiſſermaßen die Vorgarde unſerer großen Feſtung
des Heeres und es iſt Pflicht der Bahnverwaltung im Jntereſſe der
Sicherheit des Staates von dieſer Vorgarde alle zerſetzenden Einflüſſe
fernzuhalten Andrerſeits muß der Miniſter dafür ſorgen daß die Ange
ſtellten ſeiner Verwaltung ſich unter dem Banner ſeiner Verwaltung wohl
fühlen daß ſeine Betriebe in der Tat Muſterbetriebe werden Beifall

Nachdem noch Abg Dr v Dirckſen frkonſ geſprochen hat erklärt
Miniſter VBudde Jch konſtatiere daß durch Anſchlag in allen Werkſtätten
die Arbeiter davon unterrichtet ſind daß das Halten des Weckrufs und
eine Beteiligung an den Beſtrebungen des ſozialdemokratiſchen Verbandes
nicht geduldet wird Schwäche iſt in ſolchen Fällen der größte Fehler es
muß vielmehr mit aller Kraft vorgegangen werden Bravo rechts Was
den Trierer Verband anlangt deſſen Schutz Herr Bruſt mir empfahl ſo
ſtehe ich ihm freundlich gegenüber denn er verfolgt durchaus annehmbare
ſoziale Ziele Er darf aber kein Monopol für ſich in Anſpruch nehmen
Der Kaſſeler Verband hat dieſelben wirtſchaftlichen Ziele Die Beteiligung
an nicht ſozialdemokratiſchen Konſumvereinen kann ich den Eiſenbahnange
ſtellten nicht verbieten Der Vorwärts hat meine geſtrige Rede verdreht Jch
habe mich geſtern gegen nichts anderes ausgeſprochen als gegen eine ein
ſeitige Aufhebung des Kündigungsrechts Der Vorwärts ſagt Koalitions
recht ohne Streikrecht iſt Unſiun Es iſt eigentümlich wie ſich die Be
griffe ändern Früher galt der Kontraktbruch als Ausfluß der Untreue
heute bezeichnet man die Streikbrecher als verächtliche Menſchen Ver
bänden die wirklich das Wohl der Arbeiter verfolgen habe ich nie etwas
in den Weg gelegt Aber die Sozialdemokraten fördern nicht das Wohl
der Arbeiter ſie verhöhnen nur jede Maßnahme der Regierung zum
Wohl der Arbeiter Alles was hier für die Arbeiter getan wurde iſt
ohne Mitwirkung eines einzigen Sozialdemokraten geſchehen Es kann
den Eiſenbahnarbeitern nicht oft genug geſagt werden daß ihre ſchlechteſten
Vertreter die Sozialdemokraten ſind Lebhafter Beifall

Hierauf wird ein Schlußantrag gegen die Stimmen der Freiſinnigen
angenommen Verſchiedene Titel werden bewilligt nachdem die Abgg
Lattmann Antiſ und v Savigny Ztr die Beſeitigung von Extra
vergütungen beziehungsweiſe die freie Arztwahl gefordert haben

Bei den einmaligen Ausgaben bringen die Abgg Brütt freikonſ
Bachmann utl Kreth konſ Roſenow freiſ Vp Goldſchmidt
freiſ Vp Hirt konſ v Savigny Ztr Eickhoff freiſ Vp

Dr Friedberg und v Eynern ntl lokale Wünſche vor
Nach mehr als ſechsſtündiger Sitzung vertagt ſich das Haus
Freitag Etat des Miniſteriums des Jnnern

XXI Provinzial Landtag der Provinz Sachſen
h Merſeburg 10 März

Jn der heutigen Sitzung wurde der Haushaltsplan für 1904 und
1905 feſtgeſetzt Auf Antrag des Abgeordneten Winter Genthin wurde
zur Unterſtützung von Kleinbahnen ein um zwei Millionen höherer Betrag
in den Etat eingeſtellt Auf das Kleinbahnprojekt Mühlhauſen Küllſtedt
Heiligenſtadt will ſich die Provinz nicht einlaſſen da es Sache des Staates
ſei hier einzutreten Dem Vaterländiſchen Frauenverein wurden für die
Kinderheilſtätte in Bad Elmen 10000 Mk bewilligt

Hierauf wurden in zweiter Leſung die Vorlagen betr Abänderung des
Viehſeuchen Reglements Aenderung des Reglements der Witwen und
WaiſenVerſorgungsanſtalt Nachtrag zu dem Reglement über die dienſt
lichen Verhältniſſe der Provinzialbeamten angenommen

Für Zwecke der Fürſorgeerziehnug bewilligte der Landtag 100000
Mark Ferner wurden Ueberſchreitungen beim Bau des Landesafyls in

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis Nr 61
FJerichow nachbewilligt die Berichte der Landes Feuerſozietät

12 März

t ndStädte Feuerſozietät genehmigt und deren Haushaltspläne feſtgeſetzt er

Theater Knuſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Mittwoch 9 März Das Nachtlager

Granada romantiſche Oper in zwei Akten von Konradin Kreutzer
der Wiederholung ſang Herr Max Flar der ſchon vor einiger Zeit à
Don Juan hier gaſtierte den Jäger Das Gaſtſpiel zielt auf Engagemen
ab und ſomit ſcheint es geboten ihm eingehendere Beachtung zu ſche w
und zu erwägen ob ein Vertragsabſchluß mit Herrn Flor unſerer Oder
zum Vorteil gereichen kann Als Don Juan hatte er kurz nach Andrade
natürlich einen ſehr ſchweren Stand und der Vergleich konnte unmögl
zu ſeinem Gunſten ausfallen überdies erhebt die Mozart ſche Oper auch
ganz andere Anſprüche an gereifte Künſtlerſchaft als die Kreutzer ſche di
ſo außerordentlich dankbare und dabei bequem liegende Partie des Jägerz
bietet keine beſondere Schwierigkeiten verlangt aber vor allem Sqhmel
Weichheit und edlen Klang der Stimme über dieſe Eigenſchaften ver
fügt das Organ des Gaſtes jedoch nicht Gutes und ausgiebiges Material
iſt wohl vorhanden allein für die Schönheit und Veredelung des Tones
noch ſehr wenig getan Er klingt teils hart teils gedeckt und enthehrt
der Modulationsfähigkeit weil die nötige Schulung fehlt Nicht immer
aber ſehr häuſig ſingt Herr Flor als ob er an Stockſchnupfen litte über
haupt haften ſeinem Geſang viele Mängel und fehlerhafte Gewohnheiten
an die ſich nur durch gründliches Studium beſeitigen laſſen Der Anſags
muß leicht und frei die Tonbildung kunſtgerechter und müheloſe
werden Einſtweilen ſingt der Debutant faſt noch ganz naturaüſtiſch
weiß die vorhandenen Mittel nicht zu verwenden und iſt vo
allerlei Zufälligkeiten abhängig Gelingt zuweilen etwas überraſchend
gut ſo bringt der nächſte Moment ſchon wieder Mißlungenes kurz die
Leiſtung trägt das Gepräge des Unfertigen und Ungleichmäßigen Be
ſonders auffallend litten unter dieſer Tatſache im erſten Akt das Lied
Ein Schütz bin ich und das Duett mit Gabriele Manche ſchöne Stell

ging gänzlich verloren und auch im Enſemble dominierte Herr Fl
keineswegs Bedeutend beſſeres bot er im zweiten Akt Die große Arie
wurde zwar noch nicht einwandsfrei vorgetragen und ließ feinere
Nüancierung vermiſſen das Organ entfaltete ſich jedoch freier die gerügten
Mängel traten weniger hervor und man gewann die Ueberzeugung daß
wirklich reiches und bildungsfägiges Material da iſt und daß es ſehr
ſchade wäre wenn ihm die nötige Pflege und Schulung nicht bald zu teil
würde Gegenwärtig dürfte Herr Flor jedenfalls noch nicht im Stande
ſein ſeinen Platz an einer größeren Bühne auszufüllen und einen unſerer
beiden Baritoniſten zu erſetzen B Corony

Donnerstag 10 März Precioſa Schauſpiel in 4 Akten von
P A Wolff Muſik von Weber Das alte Stück mit ſeiner Romanti
und übertriebenen Sentimentalität mit dem wunderbaren Zigeunermädchen
und dem feurig ſchwärmenden jungen Edelmann der ſich von allem loz
reißt um der Geliebten zu folgen entipricht dem Geſchmack unſerer Zeit
nicht mehr aber Webers unvergleichliche Muſik bewahrt es vor dem
Schickſal ad acta gelegt zu werden Dieſe lieblichen und bekannten
Melodien haben ſo wenig von ihrer Popularität und ihrem Zauber ein
gebüßt wie die herrliche Freiſchütz Muſik Jhretwegen wird die holde
Precioſa wohl noch oft über die Bühne wandeln Die in glatt ge

drechſelten Verſen ſprechenden Perſonen ziehen alle mehr oder weniger wie
weſenloſe Geſtalten vorüber und es gehört ſchon viel Temperament und
dramatiſche Begabung dazu ihnen Leben einzuhauchen und ein individuelles
Gepräge zu verleihen Frl Gellert welche die Precioſa vermutlich zum
erſten Male ſpielte fand freundlichen ermunternden Beifall hatte aber
eine Aufgabe übernommen die gegenwärtig noch über ihre Kräfte geht
Die Gefahr zu ſentimental zu werden liegt in dieſem Schauſpiel ſehr
nahe und die Vertreterin der Titelrolle muß ſich vor all zu großer
Weinerlichkeit hüten Das tat Fräulein Gellert jedoch nicht Sie
ſprach faſt immer in klagendem Tone und an Stelle wahrer
Empfindung trat nicht ſelten hohle Deklamation Auch reicht das
Organ der Künſtlerin namentlich für die melodramatiſchen Szenen
noch nicht aus Es beſitzt zu wenig Ausgiebigkeit und Klangfülle
um nicht häufig von der begleitenden uſik gedeckt zu werden
Wo die Dichtung ſie nicht zum Pathos verleitete wo ſie ſich etwas natür
licher geben konnte war Fräulein Gellert weit beſſer am Platze Der
Fleiß mit welchem ſie die umfangreiche Rolle einſtudiert hatte und die
ſichtliche Mühe welche ſie auf befriedigende Wiedergabe derſelben ver
wandte verdienen jedenfalls Anerkennung Herrn Alving Don Alonzo
gelang es jede Weichlichkeit zu vermeiden und dem feurigen Liebhaber
einen wohltuenden Zug ritterlicher Energie zu verleihen Als alte heren
artige Zigennermutter Viarda charakteriſierte Frau Müller ziemlich ſcharf
und Herr Heinz verhalf der nichtsſagenden Rolle des Zigeunerhauptmanns
zu einiger Bedeutung dank ſeiner ſchönen Mittel und ſeines darſtelleriſchen
Geſchickes Als Schloßvogt Pedro extemporierte Herr Berend mehr als
nötig geweſen wäre Das pflegen die meiſten Komiker zu tun aber eine
ſo gründliche Umarbeitung und ſo freigebige Ausſchmückung wie diesmal
wird der Wolff ſche Text doch ſelten erfahren Die Herren Scholling
Nonnenbruch Kaufmann und Fräulein Roſen ſuchten ihren ganz
ſchablonenhaften Rollen die beſten Seiten abzugewinnen Die ſchöne
Weber ſche Muſik wurde unter Leitung des Herrn Kapellmeiſter Schreiber
im ganzen zufriedenſtellend ausgeführt Den Chören wäre freilich noch
feinere Abſchattierung und mehr Wohlklang zu wünſchen geweſen auch
das Lied Einſam bin ich nicht alleine wurde nicht gerade einwandsfrei
geſungen Die Tänze machten nicht den gewöhnlichen Effekt Die Regie
führte Herr Oberregiſſeur Scholling Die Waldſzene und das Garten
feſt waren hübſch arrangiert B Corony

Aus der Amgebnung
Gerbſtedt 9 März Verunglückt Geſtern nachmittag ver

unglückte der Gaſtwirt Werlitz aus Zabenſtedt indem er in Trebnit
während eines Spazierganges ein Bein zweimal brach Er wurde nach
dem Bergmannstroſt in Halle gebracht

Zeitz 10 März Neuer Zug Jm Anſchluß an den um
11 Uhr 6 Minuten vormittags von Saalfeld Gera in Zeitz eintreffenden
Zug 387 wird vom 1 Mai auf der Strecke Zeitz Weißenſels ein neuer
Zug gefahren der Zeitz 11 Uhr 12 Min verläßt und in Weißenfels ur
11 Uhr 59 Min eintrifft Jn Weißenfels iſt dann 12 Uhr 12 Min An
ſchluß an den nach Halle fahrenden Perſonenzug vorhanden

Cöthen 10 März Ein ſtürmiſcher Liebhaber Gelegent
lich einer Liebeserklärung ſchlug ein in einem Nachbardorfe wohnender
Tiſchler die Witwe Z von hier derartig mit ſeinem dicken Gehſtocke über
den Rücken daß der Stock entzweiging Die Frau hatte ſeinen ernſt ge
meinten Heiratsantrag zurückgewieſen was den Mann ſo in Wut verſetzte
daß er ſich zu der Mißhandlung verleiten ließ Wenn nicht ſchnelle
Einigung zwiſchen dieſem Liebespaar erfolgt dann dürfte dem hitzigen Lieb
haber eine nachdrückliche Belehrung zuteil werden

Schönebeck 10 März Ein Poſtkarren geſtohlen Ver
ſchwunden Am Dienstag abend wurde dem Poſtboten H auf ſeinen
Botengange in Frohſe der Handwagen auf dem er die Pakete gefahren
hatte geſtohlen während er in ein Haus getreten war Ein Schulknabe
ſah daß zwei Männer den Wagen aufhoben und forttrugen Die Ver
folgung wurde ſofort aufgenommen blieb aber ergebnislos Geſtern vor
mittag haben ſich nun die Gendarmen von Frohſe Schönebeck und Salje
auf die Suche nach dem Wagen gemacht ebenfalls aber ohne Erfolg
Seit Montag iſt hier die zwölffährige Sch verſchwunden Sie hatte einen
kleineren Mädchen eine nicht unbedeutende Geldſumme entwendet und ſollte
ſich darüber vor dem Rektor der Schule die ſie beſuchte verantworten
Seitdem iſt ſie verſchwunden

Mühlhauſen i Th 10 März Zurückgeſtelltes Bahnpro
jekt Jm Eiſenbahnminiſterium haben die Landtagsabgeordneten Frhr
v Zedlitz und Klemm erfahren daß das Bahnprojekt MühlhauſenTe
ſtedt vorläufig ad acta gelegt iſt weil von der Bahn als Ueberſchuß
die Betriebskoſten nur der Bruchteil eines Prozentes zu erwarten ſei
Erwartung daß durch dieſen Bahnbau eine direkte Verbindung zwiſch
Leipzig und Kaſſel über Mühlhauſen zuſtande kommen werde hat
ſomit als verfrüht erwieſen

Mühlhanuſen i Th 10 März Mitteldeutſches Bundes
ſchießen Jn Anweſenheit von Vertretern des Mitteldeutſchen Schüßen
bundes aus Leipzig Halle Weißenfels uſw wurde das Programm für
das im Juni d Js hier ſtattfindende mitteldeutſche Schützenfeſt feſtgeſtell
Das Schießen wird Sonntag den 19 Juni nachmittags 5 Uhr mit einen
Eröffnungs Wettſchießen auf Stand und Feldſcheiben beginnen und be
Sonnabend den 26 Juni andauern Nach Beendigung des Wettſchießen
beginnt das allgemeine Schießen auf allen Ständen mit Ausnahme de
Feſt und Meiſterſcheiben es endet abends 8 Uhr An den übrigen Tage
wird von 7 Uhr morgens bis 121 Uhr mittags und von Uhr ne
mittags bis 8 Uhr abends geſchoſſen Es werden 32 Scheiben aufgeſtelt
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Nr 61 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 12 März Seite 3n 22 Juni iſt das GeſellſchaftsWettſchießen Beim Meiſterſchaftsſchießen
eich derſenige Schütze der mit je einer Serienkarte auf Stadt und Feld

ſerſcheibe die meiſten Ringe zuſammengerechnet aufzuweiſen hat zum
Keiſterſchaftsſchützen des 21 Mitteldeutſchen Bundesſchießens ernannt und
m eine darauf bezügliche Urkunde ausgefertigt

Lokales
ger Rachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mik Quellenangabe geſtattet

Halle 11 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 14 März er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Vermietung der Turnhalle auf dem Roßplatze zu Schankzwecken
Abänderung der S 5 und 6 der Bedingungen für Abgabe von Gas

z Entlaſtung der Rechnung über Kapitel X Schulweſen des
Kämmerei Haushaltsplanes für 1901

4 Nachbewilligung für den Schlachthof
Nachbewilligung für den Viehhof

g Entlaſtung der Rechnung der KeferſteinStiftung für 1902
7

8

g

Nachbewilligung für Kapitel XIX Nr 1 und 9 Beiträge zur
Kranken pp Verſicherung
Nachbewilligung für Kapitel XIII D I 16 Warnungstafeln
und Straßenſchilder
Nachbewilligung für Kapitel X A II 36 Vertretungsſtunden
am Gymnaſium

10 Nachbewilligung für Kapitel II A I 6 Waſſerverbrauch des
Ritterguts Beeſen

11 Mittelbewilligung zur Unterhaltung des Pſlanzengartens
Anderweite Verrechnung der bei Veſchaffung des Gefangenen
Transportwagens erzielten Erſparniſſe

13 Feſtſetzung einer Amiskaution
14 Einfriedigung des Gasanſtaltsgrundſtücks Unterplan Nr 12 im

Zu der neuen Saalebrücke
Erweiterung des Sprengwagenſchuppens in der Kloſterſtraße
Bewilligung einer Entſchädigung für ein im Feuerwehrdienſt be
ſchädigtes Pferd

17 Genehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Bärgaſſe 4

Geſchloſſene Sitzung
18 Anſtellung zweier PolizeiSergeanten 1 Leſung
19 Wahl eines Schiedsmanns Stellvertreters für den 10 Schieds

mannsbezirk

20 Wahl eines Armenpflegers für den 2 Armenbezirk
21 Desgleichen für den 22 Armenbezirk
22 Annahme eines Legates

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung
nen Antrag auf anderweite Verrechnung von Erſparniſſen bei der An
ſhaffung eines GefangenenTransportwagens Dann wurden einige Nach
bewilligungen ausgeſprochen und die Amtskaution eines Aſſiſtenten in der
Depoſitalkaſſe feſtgeſetzt Jm Feuerwehrdienſt wurde im vergangenen
Sommer ein Pferd des Herrn Dehoff beſchädigt Die Kommiſſion er
kannte an daß Genanntem die auf 300 Mk geſchätzte Wertverminderung
des Pferdes entſchädigt werden muß Dann wurden noch die Mittel für
die teilweiſe Einfriedigung des Gas und Waſſerwerks Grundſtücks an der
neuen Straße bewilligt und endlich in die Beratung der Vorlage betr
Erwerb des Domänengehöfts eingetreten Da verſchiedene Geſichtspunkte
zur Sprache gebracht wurden welche entgegen dem Beſchluſſe der Bau
kommiſſion den Erwerb des Grundſtücks zweckmäßig erſcheinen laſſen ſo
wurde eine zweite Leſung beſchloſſen

Von der Univerſität Profeſſor Dr Karl Wernicke aus Breslau
iſt als Nachfolger des nach Berlin verſetzten Profeſſor Dr Ziehen in die
mediziniſche Fakultät und als Direktor der pſychiatriſchen und Nervenklinik
und der Profeſſor Dr Veit aus Erlangen für den ebenfalls nach Berlin
verſetzten Profeſſor Dr Bumm in die mediziniſche Fakultät und als Direktor
der Frauenklinik der hieſigen Friedrichs Univerſität berufen worden

Halleſcher Bank Perein von Kuliſch Kaempf Co Dem
Geſchäftsberichte entnehmen wir Das 37 Geſchäftsjahr hat ein dem
Vorjahre ähnliches Reſultat ergeben ſodaß wieder eine Dividende von
g Proz zur Verteilung gebracht werden kaun Der Geſchäftsgang
nahm einen ſehr ruhigen Verlauf und ſelbſt das letzte Quartal ließ die
in früheren Jahren vorhanden geweſene Regſamkeit vermiſſen weil die
traurigen Verhältniſſe auf dem Zuckermarkte namentlich der mangelnde
Erport von Raffinerie Produkten unſer Mitwirken in finanzieller Hinſicht
auf ein ſehr beſcheidenes Maß herabdrückten So gelang es uns nur mit
Hilfe des allgemein beſſeren Zinsfußes den Ausfall auf Zinſen Konto
wieder hereinzubringen und durch vermehrte Anlage in langen Wechſeln die
in der Bilanz auf Diskont Konto ſich ergebende höhere Einnahmeziffer zu
erzielen Der Ueberſchuß auf Effekten Konto iſt erheblich zurückgegangen
denn es fehlten uns die beſonderen Gewinnquellen des Vorjahres und
auch der Umſatz hat wieder nachgelaſſen Die Benutzung der in unſerm
Treſor befindlichen verſchließbaren Schrankfächer hat ſich allmählich ſo er
weitert daß einige Größen ganz vergriffen waren wir haben deshalb
einen ausreichenden Erſatz geſchaffen und ſind die Ausgaben dafür
dem Handlungsunkoſten Konto zur Laſt gefallen Dem Gewinn und
Verluſt Konto ſind durch Eingänge aus früher abgeſchriebenen Forderungen
25021,05 Mk zugefloſſen dagegen 3000 Mk zur Abſchreibung auf
Grundſtücks Konto entnommen Zu Beginn des neuen Geſchäftsſahres
haben wir uns bei Uebernahme des Bankgeſchäfts von E Kürbitz in
Naumburg a S mit einer Einlage von 200000 Mk kommanditariſch
beteiligt wir hoffen dadurch engere Beziehungen zu dieſer Gegend und
auch Nutzen für unſer Geſchäft zu finden

Stadttheater Die 7 Volks Vorſtellung zu den kleinen Einheits
vreiſen von 60 40 und 25 Pfg findet morgen Sonnabend ſtatt Das
Abonnement iſt für dieſen Tag aufgehoben Aufführung gelangt die
Oper Freiſchütz Am Sonntag nachmittag 3 Uhr geht zu ermäßigten
Preiſen der Schwank Neeſemanns Rheinfahrt in Szene Dem Schwank
folgt eine Aufführung des Balletdivertiſſements Weingeiſter Für Sonntag
abend iſt die Operette Der Oberſteiger in Vorbereitung Als nächſte
Vorſtellung im Zyklus ausgewählter Werke geht nächſte Woche
Calderons Der Richter von Zalamea in Szene

Neues Theater Am Sonnabend findet die 10 Wiederholung
von Guſtav Kadelburgs Familie Schierke ſtatt Am Sonntag nach
mittag 4 Uhr geht als Volksvorſtellung Hoffnung auf Segen in Szene
Am Sonntag abend beginnt Maria Reiſenhofer vom Berliner Reſidenz
theater ihr Gaſtſpiel als Cameliendame Die Künſtlerin ſeht am
Montag ihr Gaſtſpiel in Pierre Vebers 4aktigem Schwank Lutti fort
Die ReiſenhoferGaſtſpiele finden bei Gaſtſpielpreiſen ſtatt und ſind Billets
hierzu bereits an der Kaſſe des Neuen Theaters zu haben

Guſtav Adolf Feſtſpiel Der Evangeliſche Feſtſpielverein
deranſtaltet von Sonntag den 13 März ab in den Thalia gFeſtſälen
zum Beſten des Evangeliſchen Bundes des Hilfsvereins für die pro
etantiſche Bewegung in Oeſtreich und der hieſigen Stadtmiſſion Auf
ſührungen des Guſtav Adolf Feſtſpiels von Dr Paul Kaiſer Leipzig
n Vorbereitungen ſind ſoweit gediehen daß geſtern in Gegenwart von
Mitgliedern des Ehren Ausſchuſſes die erſte Koſtümprobe ſtattfinden konnte
Her Juſtizra Elze hielt zu Beginn eine kurze Anſprache in welcher er
detonte daß das deutſche evangeliſche Volk mit donnernder Stimme wach
rufen werden müſſe ſei doch die traurige Kunde eingetroffen daß den
Zmten die Grenzen des Reichs wieder geöffnet werden ſollen Man
be die Frage aufgeworfen ob in der Paſſionszeit das Feſtſpiel aufge
führt werden dürfe Das erſcheine geradezu notwendig denn das deutſche
wangeliſche Volk müſſe nun einen tiefbetrübenden Kampf durchmachen der zwar

möht ſo blutig wie der dreißigjährige Krieg ſein werde jedenfalls aber alle
Kraft erfordere Es ſei an der Zeit den Mann vorzuführen der für den
ueren evangeliſchen Glauben den Heldentod erlitt und den wir die
Waltung der ev Wahrheit zu danken haben Das Feſtſpiel wird durch
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einen Prolog und e an des Lutherliedes eingeleitet Es beſteht aus
einem Vorſpiel und vier Abteilungen Jm Vorſpiel wird dargeſtellt wie
Guſtav Adolf ſich in Stockholm verabſchiedet um in Deutſchland für die
evangeliſche Glaubensſache zu fechten Jn den vier Abteilungen wird der
Kriegszug des Schwedenkönigs durch Pommern und Brandenburg durch
Sachſen durch Franken und Bayern und endlich ſein Tod dargeſtelll
Zahlreiche Damen und Herren der Stadt Halle treten als Darſteller auf
und die geſtrige Probe zeigte daß fleißig unter der Regie des Herrn
Walter Sieg vom hieſigen Stadttheater gearbeitet iſt ünd alle Mit
wirkenden mit Verſtändnis und Begeiſterung die bereitwillig übernommene
Aufgabe möglichſt gut durchzuführen ſuchen Solches Streben ſichert
unzweifelhaft ſchönen Erfolg zumal die Jnſzenierung eine überraſchend
glanzvolle iſt mit prächtigen Dekorationen und farbenprächtigen Koſtümen
werden packende Bilder erzielt die in bunter Abwechslung vorüberziehen
und immer tiefen Eindruck hinterlaſſen Die Handlung iſt erhebend und
zeichnet nicht nur Guſtav Adolf und ſein Werk ſondern auch die Not des
Volkes in wuchtigen Strichen Hoffentlich findet die hingebende Tätigkeit
die Mühe und Sorge aller Beteiligten den verdienten Lohn durch recht

Befuch ſeitens der Bürgerſchaft unſerer alten evangeliſchen
Stadt

Lambrino Konzert Auf das morgen Sonnabend im Saale
der Berggeſellſchaft ſtattfindende Konzert des Pianiſten Telemaque Lam
brino ſei nochmals hingewiſen Die mitwirkende Kammerſängerin Frau
Emma Baumann hat vor einigen Tagen in einem Leipziger Konzert
ſtürmiſchen Applaus geerntet

Bruno Hehydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
hat wiederum einen ſehr hübſchen Erfolg inſofern zu verzeichnen als einer
ſeiner Schüler Herr Hans Römer unter vorzüglichen Bedingungen
an das Hoftheater in Weimar engagiert wurde

Die C O Wieſe ſche Muſikſchule feierte ihr 40 Stiftungsfeſt
und hielt aus dieſem Anlaſſe eine Schüleraufführung im kleinen Saale
der Kaiſerſäle ab Eingeleitet wurde die kleine Feſtlichkeit durch einen
von Fräulein E Voigt geſprochenen Prolog worauf der jetzigen Vor
ſteherin Fräulein Hedwig Wieſe Blumenſpenden überreicht wurden Es
kann konſiatiert werden daß Schüler und Schülerinnen unter Leitung der
Dame in den letzten Jahren rüſtig vorwärts geſtrebt ſind Manche
Leiſtungen gingen ſogar weit über das Niveau von Schülerdarbietungen
hinaus

Der zweite Krankentransportwagen iſt geſtern in Dienſt ge
ſtellt Der neue von Herrn Schmiedemeiſter W Schatz gebaute Wagen
weiſt verſchiedene Verbeſſerungen gegenüber dem alten auf obwohl letzterer
ſich auch bereits als recht gut und in jeder Beziehung zweckmäßig bewährt
hat Die Trage des neuen Wagens iſt mit Federn verſehen wodurch er
reicht wurde daß der Kranke Stöße überhaupt nicht mehr ſpüren kann
Das Jnnere des Wagens iſt etwas geränmiger und die Gummireifen ſind
breiter

Der Bürgerverein Halle Nord hatte geſtern im Burgtheater
Verſammlung Vor Eintritt in die Tagesordnung gedachte der Vor
ſitzende C Lange sen der Verdienſte des verſtorbenen Kaufmanns Albert
Reichardt in ehrender Weiſe Die Verſammelten erhoben ſich zu Ehren
des Verſtorbenen von ihren Sitzen Eine heftige Debatte erhob ſich wegen
der ſeitens der Stadt geplanten Einfriedigung des Bürgerparkes nach der
Seebenerſtraße zu Sänntliche Redner ſprachen ſich gegen die Einfriedigung
aus Die Einwendungen die ſeitens des Magiſtrats für dieſelbe gemacht
ſeien nicht ſtichhaltig Wenn eine Frau im Bürgerpark durch ihre eigene
Unvorſichtigkeit ausgeglitten und geſtürzt ſei und die Stadt durch
Klage verantwortlich machen wolle ſo könne dies auch noch geſchehen
nachdem der Park eingefriedigt ſei Viel gefährlichere Stellen wie die
Trothaſchen Felſen Galgenberg Schlittenberg und beſonders der Abgrund
an der Friedenſtraße ſeien ohne Einfriedigung Wenn der Park der All
gemeinheit zu gute kommen ſolle dann müſſe jedwede Einfriedigung auch
die nach der Wittekindſtraße hin fallen Verſammlung nahm einſtimmig
eine Reſolution dahingehend an daß der Magiſtrat und die Stadt
verordneten den Wünſchen faſt der geſamten Bürgerſchaft Rechnung tragen
möge und die Einfriedigung unterlaſſe Auch wird gebeten den durch
den Park führenden Schmutzgraben zu beſeitigen jedenfalls aber jetzt ſchon
reinigen zu laſſen Die anweſenden Stadtverordneten erklärten in dieſem
Sinne bei der demnächſtigen Beratung ſtimmen zu wollen Sämt
liche kommunalen Vereine von Halle Nord haben bei der Polizei
behörde beantragt den jetzt beſtehenden Droſchkentarif welcher nach der
Einverleibung noch nicht geändert ſei nun endlich auch für die
einverleibten Orte umzuarbeiten Ebenſo haben die Vereine an die
hieſigen elektriſchen Straßenbahnen die gemeinſchaftliche Bitte gerichtet
ähnlich anderen Städten für diejenigen Einwohner die täglich öfters die
Bahn benutzen müſſen Abonnementskarten auszugeben Herr Direktor
Delius Straßenbahn lehnte mit militäriſcher Kürze Herr Direktor
Säumenicht Stadtbahn in etwas verbidlicherer Form ab Eine
Beſchwerde oder Eingabe an den Aufſichtsrat der Straßenbahn war
ebenſalls erfolglos Man hofft daß ſpäter bei Einführung der
unbedingt notwendig werdenden Konduktenre und größerer Wagen
wie in anderen Städten Abonnementskarten ausgegeben werden
Die Einwohner der zu Halle eingemeindeten Vororte ſind für 1904 zur
Hundebeſteuerung herangezogen und werden den meiſten ſteuerfreie Wacht
hunde nicht mehr bewilligt Auf die Eingabe des Haus und Grund
beſitzer Vereins hat der Magiſtrat verſprochen alle Eingaben bezüglich der
Bewilligung von Wachthunden wohlwollend zu prüfen für diejenigen aber
welche hiervon jetzt zur Steuer herangezogen worden ſind für das Jahr
1904 nur 10 Mk zu berechnen wenn die Betreffenden darum nachſuchen

Klagen wurden darüber geführt daß die Notwendigkeit der Straßen
pflaſterung von der Baukommiſſion geprüft werde ohne den Wünſchen der
Bürgerſchaft Rechnung zu tragen Dadurch geſchehe es öfters daß von
der Bürgerſchaft erkannte notwendige Pflaſterungen zu Gunſten der minder
notwendigen zurückgeſtellt würden Es ſoll nun angeſtrebt werden der
Baukommiſſion diesbezügliche Wünſche der Bürgerſchaft rechtzeitig vor Auf
ſtellung des Etats zu unterbreiten Die Klagen über ſchlechte Beleuchtung
in Halle Nord nehmen fortwährend zu Es wurde deshalb beſchloſſen
den Bürgern zu empfehlen den Gasverbrauch demnächſt ganz einzuſtellen
und wieder zur Petroleumlampe zurückzukehren falls der Magiſtrat nicht
im Zwangswege Abhilfe ſchaffen kann

Kunſtgewerbe Verein Am Mittwoch den 16 d M abends
81 Uhr findet im Evang, Vereinshans ein Vortragsabend des Kunſt
gewerbeVereins ſtatt in welchem Herr Oberlehrer Dr Steinweg über
das Thema ſprechen wird Was kann Schule und Haus dazu tun
unſere Kinder zu einer künſtleriſchen Berufswahl zu führen Der Vortrag
wird unterſtützt durch eine Auswahl von Kunſtblättern und Kunſtſchriften
Das gewählte Thema dürfte namentlich in Lehrer und Elternkreiſen die
vor der Frage einer Berufswahl für ihre Kinder ſtehen Intereſſe finden
Außerdem wird eine Kollektion däniſcher und deutſcher Keramiken namentlich
von der Porzellanmanufaktur in Kopenhagen und von Scharvogel München
zur Ausſtellung und Beſprechung kommen

Der Volksbildungs Verein veranſtaltete in den Thalia Feſt
ſälen ſein III Volkskonzert ausgeführt von der Kapelle der 36er unter
der bewährten Leitung des Muſikdirektors Wiegert nach einem mit feinem
Geſchmack zuſammengeſtellten Programm Es war eine Freude den
Muſikſtücken der wackeren Kapelle zu lauſchen und die Aufmerkſamkeit des
überaus zahlreich erſchienenen Publikums zu ſehen Lebhafter Beifall
folgte jeder Nummer Der rührige Verein ſah ſein Beſtreben in weiteren
Volkskreiſen Sinn und Verſtändnis für Kunſt und Wiſſenſchaft zu erwecken
wieder belohnt Sonnabend den 12 d Mts wird der Verein ſeinen Mit
gliedern und Gäſten im Saale des Vereinshauſes Mauerſtraße einen
Vortrag des Herrn Prof Dr Ule über Japan bieten Dieſes aktuelle
Thema wird vorausſichtlich wieder einen regen Beſuch zur Folge haben
Die Bibliothek iſt an dieſem Abend für die Mitglieder geöffnet

Markt Am 24 und 25 d M wird auf dem Roßplatze Vieh
und Krammarkt abgehalten Die Verloſung und Anweiſung der Plätze
erfolgt am 22 und 23 d M Näheres iſt aus der amtlichen Bekannt
machung der PolizeiVerwaltung zu erſehen Beſonders wird darauf
hingewieſen daß der Viehmarkt am Donnerstag ſtattfindet Ferner wird
darauf aufmerkſam gemacht daß die Ausſtellung ſog elektriſcher Mädchen
und dergl nicht geduldet wird und daß aus jeder ſich meldenden Familie
nur ein Mitglied einen Verkaufsſtand erhalten kann

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereich des 4 Korps
Geſucht werden in Groß Salze bei der Arbeits und Landarmenanſtalt
1 Aufſeher zum 1 April 1000 Mk und Wohnungsgeld oder freie
Wohnung Gehalt ſteigt bis 1800 Mk in Halle beim Strafgefängnis1 Hilfsaufſeher zum 1 April 900 Mk in Naumburg beim Nagiſtrat
1 Polizeiſergeant ſofort 1120 Mk ſteigend bis 1600 Mk 75 Mk Kleider
geld und 160 Mk Wohnungsgeld Zu dieſen Stellen iſt der Zivilver
re erforderlich

Verbraunt Geſtern vormittag gegen 11 Uhr hatte die Ehefrau
des Maurers Geyer Rathausſtr 12 ihre Wohnung auf kurze Zeit ver
laſſen um Einkäufe zu beſorgen Während dieſer Zeit hatte ſie ihre beiden
Kinder im Alter von 4 Jahren und 1 Jahr eingeſchloſſen in der Wohnung
zurückgelaſſen Das jüngſte Kind hat vermutlich mit Zeitungspapier am
geheizten Ofen geſpielt ſodaß das Papier und die Kleider des Kindes
Feuer fingen wodurch das Kleine erhebliche Brandwunden erlitt Es mußte
mittelſt des ſtädtiſchen Krankenwagens nach der Klinik gebracht werden

Die Feuerwehr wurde geſtern abend 6 Uhr nach Kapellengaſſe 8
gerufen woſelbſt ein Stubenbrand zu beſeitigen war

Ueberfahren Abends gegen 7i Ühr wurde geſtern der Schul
knabe Max Olbricht Gr Goſenſtraße 39 von einem Kutſchfuhrwerk in
den Kleinſchmieden vor dem Grundſtück Nr 3 überfahren wobei der Knabe
am rechten Fuße eine ſtarke Quetſchung erhielt Derſelbe wurde der Königl
Klinik zugeführt

2Telegramme und letzte Nachrichten
Dresden 11 März Meldung des B Die Mehrheit

der Abgeordneten der zweiten Kammer reichte der Regierung eine
Interpellation ein wie ſich die Regierung nach Aufhebung des Jeſuiten
Paragraphen zu der Beſtimmung der ſächſiſchen Verfaſſung ſtelle nach
der neue Orden in Sachſen nicht aufgenommen werden dürfen

Köln 11 März Wolff s Bur Der Köln Ztg wird aus
Vigo Spanien gemeldet daß der dortige Agent des Norddeutſchen
Lloyd den Dampfer Laura für den Kaiſer Wilhelm bereit halte Der
Bürgermeiſter werde ſich mit dem Stadtrat an Bord des Lloyddampfers
begeben um den Monarchen zu begrüßen Auch den Generalkapitän er
warte man für den Tag der Ankunft des Kaiſers

Paris 11 März Wolff s Bur Der deutſche Botſchafter
Fürſt Radolin gab geſtern ein Diner zu welchem u a der Präſident
der Deputiertenkammer Briſſon der Miniſterpräſident Combes die
Miniſter André Pelletan und Chaumié die Geſandten von Griechenland
und Portugal der bayeriſche Geſchäftsträger Graf Moy der diplomatiſche
Agent Bulgariens der Präfekt des Seinedepartements Salves der frühere
Botſchafter Deputierter Lozés Profeſſor Metſchnikow vom Paſteurſchen
Jnſtitut und der Maler Detaille vom Inſtitut Einladung erhalten haben

Der Krieg in Oſtafien
Petersburg 11 März Meldung des B Jn der vor

letzten Nacht wurde in zahlloſen Exemplaren ein Aufruf der ruſſiſchen

Demokraten an alle Bürger Rußlands gerichtet verbreitet und vor
allem gegen alle Spenden gewarnt da der Krieg von der Regierung
in leichtſinniger Weiſe aus dynaſtiſchen Zwecken begonnen worden
ſei und Milliarden koſten werde Die Politik der offenen Tür in Oſtaſien
ſei nur für Kulturvölker nicht für Rußlaund deſſen Regierung ihrer Un
fähigkeit wegen hinweggeſchwemmt werden müſſe

Petersburg 11 März Wolff s Bur Ein Telegramm des
Statthalters Alexejew an den Kaiſer aus Mukden vom 10 meldet
Der Kommandant der Feſtung Port Arthur berichtet daß heute
früh ungefähr um 1 Uhr im Bereiche der Lichtſtrahlen unſerer
Scheinwerfer Schiffe geſichtet wurden die Torpedoboote zu ſein ſchienen
unſere Batterien eröffneten das Feuer auf die Schiffe Um 2 Uhr
40 Min früh gingen unſere Torpedoboote in See und trafen um 4 Uhr
weſtlich des Ligotſchan Leuchtturms auf den Feind der nachdem einige
Schüſſe abgegegen worden waren nach Süden in der Richtung auf Chan
donue abdampfte

Tomsk 11 März Wolff s Bur Bei der Station Jurta iſt
ein in der Richtung nach Jrkutsk gehender Militärzug entgleiſt Vier
Wagen wurden zertrümmert ein Koſak kam dabei ums Leben ſieben
wurden ſchwer und fünf leicht verwundet

Tokio 11 März Reut Bur Ruſſiſche und japaniſche Jäger
zu Pferde hatten vorgeſtern nördlich von Phöngjang ein Gefecht Die
Ruſſen zogen ſich nach kurzem Kampf zurück Verluſte hatte keine
Partei Nach Privatmeldungen aus Genſan haben die Japaner ſeit
dem 6 März dreimal Wladiwoſtok bombardiert Die japaniſchen
Granaten ſollen einen Teil der Stadt in Brand geſetzt haben

Söul 11 März Meldung des B Die japaniſchen
Pioniere ſind überall an der Arbeit die ſchlechte Straße nach dem
Norden auszubeſſern Sie iſt jetzt ſchon für alle Waffengattungen gangbar
Ebenſo wird an der Straße von Söul nach Fuſan gearbeitet Südlich
des Jalu ſtehen nur etwa 3600 Mann ruſſiſcher Kavallerie mit zwei
Batterien die zuſammen acht Geſchütze zählen Dieſe Kavallerie beſteht
aus zwei Brigaden jede zu drei Regimentern Jhre Hauptquartiere waren
am Montag in Jöng tſchöng und Söntſchöng Sie haben offenbar nur
die Aufgabe zu rekognoszieren Auf der ſchlechten Straße rückten ſie nur
ſehr langſam vor Gezwungen teilweiſe von den geringen Vorräten der
außerordentlich armen Landſchaft zu leben haben ſie Furagierkommandos
gebildet die auf 400 Reiter geſchätzt werden und hinter den Vorpoſten
umherſchwärmen

Bedeutend unter Preis
Seiden Reſte in ſchwarz und farbig für Beſätze für

Garnituren für Krawatten

n Autfallend billig
Seidenhaus Georg Sechwarzzenbergoer

Großze Steinſtraße 88

Otto Kummer
Poſtſtraße 10
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Moderne Zimmeruhren

extrajcecling ierte voll Aroma 7jDr Kissling s einen Zigarren n
überall käuflich Preisliſte gratis Dr Kissfing Comp Bremen,

Voranosſichtliches Wetter am 12 März 1904
Bei Südoſt und Südweſtwind veränderliches warmes

Wetter ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 10 März Weißenfels Oberpegel 2,61

X nen m w

Unterpegel 10 11 März Halle unterhalb 4 2506
Trotha 2,69 10 März Bernburg 182 Calbe Unter
pegel 4 1,51 Oberpegel 1,75 Dresden 0,55 Magde
burg 2,09

Ala
a FI 1,00

beides vortreffliche angenehme und unverfälschte Bordeanxweine die wir Lieb
habern eines leichten Rotweines neben unserer beliebten Marke Chat Citran
angelegentlichst empfehlen können
renommiertesten Firma Eschenauer Co Bordeanx haben ein gutes Flaschen
lager und dürften wegen ihrer eigenartigen und so sehr schätzenswerten Gerb
säüure die nur den Bordeauxweinen eigen ist
vorzugt werden

Die Weine sind von der grössten und

jedem Rotweintrinker be
Auch Kranken und Rekonvaleszenten sehr zu empfehlen

Bei Mehrabnahme Preisermässigung

Pottel Broskowski Weingrosshandlung
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Vortrag über Japandurch Herrn Wicſor Dr Wilhelm Ulse hier ſtatt
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